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Meine liebe Mitberger! 


E. paſſiren in unſeren Tagen fo viele Geſchichten, was man früher nich hat 
erlebt, daß Euer Freund Iſaac Moſes Herrſch könnt ſitzen Tag und Nacht, und 
thun weiter niſcht, als nor ſchreiben off ene Briefe! Gott der Gerechte, was iſt das 
für eine Zeit! Man muß ufpaſſen uf ſein Bische Freiheit, wie ein Thorſchreiber, 
denn wenn man Gott behüt nich ufpaßt, alsdann wird uns hier a Stückche ge— 
ganneft, und dort a Stückche geganneft, und eh man ſich's verſeht, is die ganze 
Freiheit futſch und die Zimche hat ein Ende! Fangen fe eppes nich ſchon an zu 
gannefen. Heißt a Frag! Der Eine verbiet't die Verſammlung in's Freie, der 
Andre verbiet't die Verſammlung uf die Straß bei ſechs Wochen Zuchthaus, und 
der Dritte verbiet't, die Soldaten ſollen ſich nich verſammeln bei ein Klubb von 
e ‚und fo ſuchen ſie Alles raus die alte, faule Geſetzerchen, was ſchon niſcht 


alte Perregrafen in Eſſig, und wenn Ihr wöllt haben zu das Eingemachte auch 
eppes Zuſpeiſ', ſo ſalzt Euch derzu ein das alte Syſtem, aber nich unfre junge 
Freiheit! Oder drückt Euch eppes die Freiheit in den Magen? Nu, das hat niſcht 
zu bedeuten! Ich ſag Euch, Iſaae Moſes Herſch wird Euch von Zeit zu Zeit 
geben a Schnäpsche, a bittern Pummeranzen, der wird Euch treiben ganz raſch die 
Kolik aus den Bauch! 

Liebe Mitberger! Habt Ihr gehört die Ehudſche-Mudſche, was fie haben 
gemacht mit die Gewehre? Da ſoll gar Gott hüten! Ich hab die Schmue ſchon 
vor acht Tag gewußt — ſo ſoll ich geſund ſein! — nu bin nebbich rum— 
geloffen und hab mir die Zung trucken geredt bei alle meine gute Freunde, aber 
Keiner hat gewöllt glauben meine Worte. „Weih mir!“ hab ich alles geſchrien, 
„man ganneft uns die Gewehre! Paſſen Sie uf, liebe Mitbergers! Paſſen Sie uf!“ 
Was hat man mir aber geantwort't? „Gehen Sie, Herr Herrſch!“ haben ſie ge— 
ſagt, „Sie ſein beſtrampelt! Wer wird uns gannefen Gewehre? Was reden Sie 
für Stuß?“ — Nu? bin ich noch beſtrampelt? Hat man eppes nich gepackt die 
beſte Gewehrcher in große Kaͤhn un is dermit bei Nacht und Nebel abgeſegelt uf 
die Spree, wie mit die bekannte Kähne voll — Komisbrode? Un hat man eppes 
nich auch gepackt in Wagens und is dermit abgefahren? Wohen? Nach Lucken— 
walde! Haſte geſehen! Warum nit nach Wittſtock? Appacktell! Wenn die Tuch— 
macher in Luckenwalde nich haben Gewehre mit Perkoſſion, muß gar die Welt 
untergehn! Was hat Gott gethan? Es hat gemußt ſein vor ſie das Malör, daß 
an den Wagen is gebrochen die Ax und er is umgefallen, und die Gewehre ſein 
rausgetrudelt. Nu, wie man hat das geſehen, ſind endlich die Bergers aufgegangen 
ihre Augen über die heimliche Kähne, und ſie ſein hingeſtermt nach's Zeughaus 
und acht tapfere Studioſuſſen — Gott laß ſie leben un geſund ſein! — ſein raus— 
karjolt nach Charlottenburg, und in Berlin is geworden eine große Unruhigkeit, 
und die Trumpeter haben trumpet't, und die Berger ſein ufmarſchirt, und die Ar— 
beiter haben ſich benummen als prave Männer, un haben die ingepackte Waffen 
ausgepackt und haben niſcht genommen, nich ein Faden Zwern, und haben nor 
immer gerufen: „Wir wöllen haben Waffen!“ und „Vivat hoch die Berger!“ Soll 
ich leben, es ſein ehrliche prave Laite! 

Und in großen Zorn is eine Deppetation hingeloffen bei den Berger-Ge— 
neral Aſchoff und hat ihm gefragt ganz ſcharf, was all die Schmues bedeuten? 
Hat er geſagt, er weiß niſcht! Haſte geſehen a Chochem! Wie heißt, Du weißt 
niſcht? Du biſt doch Kummedant von Berlin, mußt Du doch ja wiſſen! Wie ſoll 
ein Menſch nich wiſſen, was paſſirt! Man hat getrummelt Genral-Marſch in der 
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Nacht — er weiß niſcht; das Zeughaus is inwendig verrammelt — er weiß niſcht; 
an die Fenſter ſtehen Kanonen, und Pulver und Kugeln liegen dabei parat — er 
weiß niſcht; zweihundert ſcharfgeladne Soldaten kampiren alle Nacht uf Strohſäck 
im Zeughaus — er weiß niſcht; man vernagelt die Brücken mit große Nägel — 
er weiß niſcht; man nimmt weg die Gewehrcher und die Säbelcher — er weißt 
niſcht. Nu, wenn er weiß gar niſcht, is doch ein große Geſeire! Soll 
man ſagen, was noch alles kann peſſiren! Es kann machulle gehen ganz Berlin 
mitſamſte die Bergerwehr, und er weiß niſcht! Haſte ſo was geſehn? 

Ich ſage Euch, meine liebe Mitberger, ſie machen mit uns, was ſie wöllen! 
Wir laſſen nebbich mit uns Parade machen, wir gehn mit de größte Luſt und Liebe uf 
die Patrolje, wir ziehn mit Freuden uf die Wache und bewachen mit vielen Plaiſir 
unſer konſtetutionellen König, — kümmen ſie gegangen un machen ein eiſern Gatter 
ans Schloß, — und worum? — um die Bergerwehr zu erleichtern den Dienſt! Ap- 
pakkedell a Erleichterung! Alle drei Jahr eine Wach weniger! Mach Schabbes 
davon! Wie heißt? Wollt Ihr durchaus ſitzen hinter ein eiſern Gatter, nu, wird 
man Euch ſetzen derhinter! Wir Berger wöllen nicht! Wenn wir ſollen haben eine 
Erleichterung, alsdann erleichtert uns an die Schlachtſteuer und an die Mahlſteuer 
und an die Klaſſenſteuer und an die Steuer, was wir müſſen zahlen an die viele Offer 
ziercher. Haſte geſehn! Morgen kummen ſie und ſagen ganz höflich u kumpleſant: 
„Meine lieben Herren Berger, ſein Sie ſo gut und liefern Sie ab die Waffens, 
wir wollen Ihnen erleichtern!“ A Schlag Dunner Wetter!! Sie machen ſich rein 
ein Spielche mit uns! 

Es ſoll fie zwar nich gelingen, denn ſoll mir Gott helfen, ich paß auf! 
Aber ich bin nor ein Meuſch, ich kann nich Alles ſehen; alſo darum bit ich Ihnen, 
meine liebe Mitberger, paſſen Sie auch auf, und wenn Ihnen was kommt zu 
Ohren, ſein Sie ſo gefällig und ſchreiben Sie gleich an Iſaac Moſes Herſch, pr. 
Adreſſe von unſern Mitberger Löwenherz, Vuchhaͤndler, wohnhaft Charlottenſtr. 27, 
das is ein Mann, der fercht ſich nich drucken zu laſſen, was geſchrieben wird für 
eine gerechte Sache vor die Freiheit, uud wenn auch zehntauſend Oberborgemeiſters 
ihn verklagen beis fiskaliſche Gericht. Laß ſie klagen! Ich ſag Euch, die Reaktionaͤrs 
werden ſpäter verſchwarzt ſein! Wir müſſen nur ſo handeln, daß wir machen ein 
Profit vor die Freiheit, denn wir haben ſie bezahlt mit ein hohen Preis, und da— 
rum müſſen wir ihr lieben inbrenſtig, wie ein Ehoßen liebt ſeine Kalle. Wir haben 
um die Freiheit gefochten, wie Handwerksborſchen drei u dreißig Jahr un 
haben fie nich bekummen; alsdann haben wir um ihr gefochten wie die Det 
den eine Nacht, und da haben wir ſie errungen, und die ganze Welt hat gehabt 
eine große Freude über uns! Und die Welt ſoll behalten ihre Freude, und wir 
wollen bleiben uf die Wache, und wollen nich werden erleichtert durch Eiſen-Gatter, 
un wollen nich haben vernagelte Brücken u vernagelte Köpf', und wollen niſcht 
machen heimliche Geſchäfte, und wollen nich ſein Gewehrlieferanten für die kunträre 
Partei, und wollen uns nich laſſen entzweien dorch ein Zankappel, ſondern wollen 
bleiben einig als freie Berger! Dieſes wünſcht von treuem Herzen 

Berlin, im Juni 1848. 
Euer 


conſtitutioneller Mitberger. 


Iſaae Moſes Herſch, 


Berlin, Verlag von S. Loͤwenherz, Charlottenſtraße Nr. 27, und Sophienſtraße Nr. 5. 


(Auch durch alle Buchhandlungen baar zu beziehen.) 


Druck von Brandes & Schultze, Roßſtraße 8. 
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Iſaac Moſes Herſch. 
Preis 1 Sgr. 


Der Nachdruck hat die Strafe des Geſetzes zu gewärtigen. 
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